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(54) HÖHENVERSTELLBARES BEIN FÜR CAMPINGARTIKEL

(57) Höhenverstellbares Bein (10) für Campingarti-
kel, umfassend ein Profil (12) und eine Verstelleinrich-
tung (1), welche einem freien Ende des Profils zugeord-
net ist, wobei die Verstelleinrichtung (1) ein an dem freien
Ende des Profils (12) festgelegtes erstes Verstellelement
(11) und ein zweites Verstellelement (2) aufweist, wobei
dem zweiten Verstellelement (2) ein Fuß (8) zugeordnet
ist, der durch Drehen des zweiten Verstellelementes (2)
in axialer Richtung relativ zu dem ersten Verstellelement
(11) verfahrbar ist, wobei die Verstelleinrichtung (1) mit
einer Hülse (3) versehen ist, welche das Profil (12) zu-
mindest teilweise außenumfangsseitig umgibt.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein höhenverstellbares
Bein für Campingartikel, umfassend ein Profil und eine
Verstelleinrichtung, welche einem freien Ende des Profils
zugeordnet ist, wobei die Verstelleinrichtung ein an dem
freien Ende des Profils festgelegtes erstes Verstellele-
ment und ein zweites Verstellelement aufweist, wobei
dem zweiten Verstellelement ein Fuß zugeordnet ist, der
durch Drehen des zweiten Verstellelementes in axialer
Richtung relativ zu dem ersten Verstellelement verfahr-
bar ist.
[0002] Campingartikel, beispielsweise Campingtische
oder Trittstufen für den Eingang von Wohnwagen oder
Wohnmobilen, werden häufig im Freien auf unebenen
Gelände aufgestellt. Daher ist es erforderlich, dass die
Campingartikel mit höhenverstellbaren Beinen ausge-
rüstet sind, um die Campingartikel stabil und kippelfrei
aufgestellt werden können. Dies gilt insbesondere für
vierbeinige Campingartikel. Bei diesen kann es vorkom-
men, dass nicht alle Beine in Kontakt mit dem unebenen
Boden gelangen.
[0003] Zur Lösung dieses Problems ist es seit langem
bekannt, dem freien Ende zumindest eines Beines des
Campingartikels eine Verstelleinrichtung in Form einer
Verstellschraube zuzuordnen. Dabei ist in das freie Ende
des Profils, welches das Bein bildet eine Bohrung mit
einem Gewinde eingebracht. Eine Verstellschraube, wel-
chem ein Fuß zugeordnet sein kann, wird soweit in die
Bohrung ein- oder herausgeschraubt, bis alle Beine des
Campingartikels gleichmäßig auf dem Boden aufstehen.
Bei diesen Vorrichtungen ist nachteilig, dass sowohl
Schraube als auch Gewinde frei liegen und somit Feuch-
tigkeit und Verschmutzung ausgesetzt sind. Des Weite-
ren ist das Handling eingeschränkt.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein
höhenverstellbares Bein für Campingartikel bereitzustel-
len, welches besonders einfach bedienbar und langlebig
ist.
[0005] Diese Aufgabe wird mit den Merkmalen von An-
spruch 1 gelöst. Auf vorteilhafte Ausgestaltungen neh-
men die Unteransprüche Bezug.
[0006] Zur Lösung der Aufgabe ist die Verstelleinrich-
tung mit einer Hülse versehen, welche das Profil zumin-
dest teilweise außenumfangsseitig umgibt. Dabei dient
die Hülse als Griffelement, welche ein besonders kom-
fortables Betätigen der Verstelleinrichtung ermöglicht.
Die Hülse weist einen verhältnismäßig großen Durch-
messer auf, so dass bei geringer Kraft ein hohes Dreh-
moment in die Verstelleinrichtung eingebracht werden
kann. Insofern ist eine einfache und gut dosierbare Ver-
stellmöglichkeit gegeben. Des Weiteren bedeckt die Hül-
se die Verstelleinrichtung zumindest teilweise, so dass
diese vor direkt eindringender Feuchtigkeit und Ver-
schmutzung in Form von Steinen, organischem Material
und dergleichen geschützt ist.
[0007] Das erste Verstellelement kann eine Bohrung
mit einem Gewinde aufweisen. Eine derartige Verstell-

einrichtung ist besonders einfach in das höhenverstell-
bare Bein einbringbar.
[0008] Das zweite Verstellelement kann eine Gewin-
destange umfassen. Gewindestangen sind einfach und
kostengünstig verfügbar und ermöglichen einen großen
Verstellbereich.
[0009] Das zweite Verstellelement kann ein Fixierele-
ment zur Befestigung des Fußes an dem zweiten Ver-
stellelement umfassen. Dadurch kann der Fuß sicher an
dem Verstellelement befestigt werden. Dabei kann das
Fixierelement als Vierkant ausgebildet sein. Dadurch
kann das in den Fuß zur Höhenverstellung eingebrachte
Drehmoment sicher auf das zweite Verstellelement ein-
gebracht werden.
[0010] Vorzugsweise liegt der Fuß gleitend an der Hül-
se an. Dadurch ergibt sich eine geschlossene Gestalt
von Fuß und Hülse, was zum einen optisch ansprechend
ist und zum anderen das unmittelbare Eindringen von
Feuchtigkeit und Verschmutzung verhindert.
[0011] Das Profil kann als Rechteckprofil ausgebildet
sein. Bei dieser Ausgestaltung weist auch die Hülse ein
Rechteckprofil auf, so dass die Hülse lediglich in Längs-
richtung an dem Profil entlanggleiten kann. Die Hülse
rotiert bei dieser Ausgestaltung nicht, sondern bewegt
sich beim Betätigen der Vorrichtung längs des Profils.
Die Verstellung kann ausschließlich durch Drehen des
Fußes erfolgen. Der Fuß liegt wiederum gleitend an der
Hülse an.
[0012] Das Profil ist vorzugsweise ein Hohlprofil. Da-
durch kann ein Profil mit hoher Stabilität und geringem
Gewicht bereitgestellt werden.
[0013] Das erste Verstellelement kann in das Profil ein-
geschoben sein. Dadurch ist das Verstellelement vor Be-
schädigungen geschützt, ebenso können keine Ver-
schmutzungen in das erste Verstellelement eindringen.
[0014] Dabei kann das erste Verstellelement über ei-
nen Schnappverschluss in dem Profil gehalten sein. Dies
ermöglicht eine besonders einfache und schnelle Mon-
tage. Das Verstellelement ist sicher in dem Profil fixiert.
[0015] Ein erfindungsgemäßer Campingartikel um-
fasst ein höhenverstellbares Bein, umfassend ein Profil
und eine Verstelleinrichtung, welche einem freien Ende
des Profils zugeordnet ist, wobei die Verstelleinrichtung
ein an dem freien Ende des Profils festgelegtes erstes
Verstellelement und ein zweites Verstellelement auf-
weist, wobei dem zweiten Verstellelement ein Fuß zuge-
ordnet ist, der durch Drehen des zweiten Verstellelemen-
tes in axialer Richtung relativ zu dem ersten Verstellele-
ment verfahrbar ist, wobei die Verstelleinrichtung mit ei-
ner Hülse versehen ist, welche das Profil zumindest teil-
weise außenumfangsseitig umgibt.
[0016] Erfindungsgemäß kann der Campingartikel als
Campingmöbel, hier insbesondere als Campingtisch
ausgebildet sein. Ferner kann der Campingartikel als
Trittstufe oder als Doppeltrittstufe ausgebildet sein, wel-
che insbesondere außerhalb im Bereich des Eingangs
von Wohnwagen oder Wohnmobilen aufgestellt werden.
[0017] Einige Ausgestaltungen des erfindungsgemä-
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ßen höhenverstellbaren Beines und des Campingartikels
werden nachfolgend anhand der Figuren näher erläutert.
Diese zeigen, jeweils schematisch:

Fig. 1 ein höhenverstellbares Bein;
Fig. 2 eine Explosionsdarstellung der Verstellein-
richtung;
Fig. 3 eine alternative Verstelleinrichtung mit Rän-
delmutter;
Fig. 4 eine Trittstufe mit Verstelleinrichtung;
Fig. 5 eine alternative Trittstufe mit Verstelleinrich-
tung;
Fig. 6 die in Fig. 4 und Fig. 5 gezeigten Verstellein-
richtungen im Detail.

[0018] Figur 1 zeigt ein höhenverstellbares Bein 10 für
Campingartikel, hier eines Campingmöbels. Vorliegend
ist der Campingartikel als Campingtisch ausgebildet, wo-
bei der Campingtisch vier Beine aufweist und wobei die
Beine als höhenverstellbares Bein 10 ausgebildet sind.
[0019] Das höhenverstellbare Bein 10 umfasst ein Pro-
fil 12, welches als hohles Rechteckprofil mit abgerunde-
ten Kanten ausgebildet ist und aus metallischem Werk-
stoff besteht. An dem freien Ende des Profils 12, auf der
der Tischplatte abgewandten Seite ist eine Verstellein-
richtung 1 zur Höhenverstellung des Beins 10 angeord-
net.
[0020] Figur 2 zeigt im Detail die Verstelleinrichtung 1,
welche dem freien Ende des Profils 12 zugeordnet ist.
Die Verstelleinrichtung 1 weist ein an dem freien Ende
des Profils 12 festgelegtes erstes Verstellelement 11 und
ein zweites Verstellelement 2 auf, wobei dem zweiten
Verstellelement 2 ein Fuß 8 zugeordnet ist, der durch
Drehen des zweiten Verstellelementes 2 in axialer Rich-
tung relativ zu dem ersten Verstellelement 11 verfahrbar
ist.
[0021] Die Verstelleinrichtung 1 ist mit einer Hülse 3
versehen, welche das Profil 12 zumindest teilweise au-
ßenumfangsseitig umgibt.
[0022] Das erste Verstellelement 11 ist als Insert aus-
gebildet und kann in das Profil 12 eingeschoben werden.
Über einen an dem Insert angeordneten Schnappver-
schluss 13 kann das Insert dabei ortsfest in dem Profil
12 fixiert werden. Das Insert weist einen Kunststoffkörper
auf, wobei in den Kunststoffkörper eine Bohrung mit ei-
nem Gewinde eingebracht ist.
[0023] Das zweite Verstellelement 2 weist eine Gewin-
destange auf, welche in der Gewindebohrung angeord-
net ist. Die Position der Gewindestange in der Bohrung
bestimmt die Position des Fußes 8 relativ zu dem Profil
12. An dem in dem Profil 12 angeordneten freien Ende
6 der Gewindestange ist eine Unterlegscheibe 7 ange-
ordnet, welche auf dem Gewinde der Gewindestange
aufliegt. Die Unterlegscheibe 7 ist mittels eines Siche-
rungsbolzens 5 auf der Gewindestange fixiert. Diese An-
ordnung bildet eine Sicherung welche verhindert, dass
das zweite Verstellelement 2 vollständig aus dem ersten
Verstellelement 11 herausgedreht werden kann

[0024] Das zweite Verstellelement 2 umfasst ein Fi-
xierelement 14 zur Befestigung des Fußes 8 an dem
zweiten Verstellelement 2. Das Fixierelement 14 ist als
Vierkant ausgebildet, wobei der Fuß 8 den Vierkant form-
schlüssig und drehfest aufnimmt. Der Fuß 8 ist über eine
Befestigungsschraube 9 fest mit dem zweiten Verstelle-
lement 2 verbunden. Bodenseitig ist der Fuß 8 mit einer
Bodenplatte 4 versehen, welcher über einen Schnapp-
verschluss an dem Fuß gehalten ist. Der Fuß 8 liegt glei-
tend an der Hülse 3 an, wobei der Fuß 8 einen Bund mit
einer Querschnittsverjüngung aufweist, so dass die Hül-
se 3 den Fuß 8 abschnittsweise überdeckt. Dadurch bil-
det sich eine LabyrinthDichtung, welche das Eindringen
von Verschmutzung verhindert.
[0025] Figur 3 zeigt eine alternative Ausgestaltung des
in den Figuren 1 und 2 gezeigten höhenverstellbaren Bei-
nes 10. Bei dieser Ausgestaltung ist die Hülse 3 einstü-
ckig mit dem Fuß 8 ausgebildet. In die Hülse 3 ist auf
zwei Seiten eine Durchbrechung 15 eingebracht, durch
die eine Rändelmutter 16 hindurchragt. Die Rändelmut-
ter 16 ist wiederum mit dem zweiten Verstellelement 2
wirkverbunden, so dass die Höhenverstellung durch Dre-
hen der Rändelmutter 16 erfolgt.
[0026] Figur 4 zeigt eine weitere Ausgestaltung eines
Campingartikels mit einem höhenverstellbaren Bein 10.
In dieser Ausgestaltung ist der Campingartikel als Tritt-
stufe ausgebildet und insbesondere für Eingänge von
Wohnwagen und Wohnmobilen geeignet. Die Trittstufe
ist mit zwei Stufen versehen und weist sechs höhenver-
stellbare Beine 10 auf.
[0027] Figur 5 zeigt alternative Ausgestaltung eines
Campingartikels mit einem höhenverstellbaren Bein 10.
In dieser Ausgestaltung ist der Campingartikel als Tritt-
stufe ausgebildet und insbesondere für Eingänge von
Wohnwagen und Wohnmobilen geeignet. Die Trittstufe
ist mit einer Trittfläche versehen und weist vier höhen-
verstellbare Beine 10 auf.
[0028] Figur 6 zeigt im Detail ein höhenverstellbares
Bein 10 für einen Campingartikel gemäß Figur 4 oder
Figur 5, wobei der Fuß 8 in einer Darstellung einge-
schraubt und in der anderen Darstellung beabstandet
von dem Profil 12 ist. Der Fuß 8 weist ebenfalls eine
Bodenplatte 4 auf, vorliegend ist die Bodenplatte 4 aber
über ein Kugelgelenk mit dem Fuß 8 verbunden. Dies
ermöglicht einen zusätzlichen Ausgleich. Die Ausgestal-
tung des ersten Verstellelementes 11 und des zweiten
Verstellelementes 2 entspricht im Wesentlichen der zur
gezeigten Ausgestaltung.

Patentansprüche

1. Höhenverstellbares Bein (10) für Campingartikel,
umfassend ein Profil (12) und eine Verstelleinrich-
tung (1), welche einem freien Ende des Profils zu-
geordnet ist, wobei die Verstelleinrichtung (1) ein an
dem freien Ende des Profils (12) festgelegtes erstes
Verstellelement (11) und ein zweites Verstellele-
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ment (2) aufweist, wobei dem zweiten Verstellele-
ment (2) ein Fuß (8) zugeordnet ist, der durch Drehen
des zweiten Verstellelementes (2) in axialer Rich-
tung relativ zu dem ersten Verstellelement (11) ver-
fahrbar ist, dadurch gekennzeichnet, dass die Ver-
stelleinrichtung (1) mit einer Hülse (3) versehen ist,
welche das Profil (12) zumindest teilweise außen-
umfangsseitig umgibt.

2. Höhenverstellbares Bein nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass das erste Verstellelement
(11) eine Bohrung mit einem Gewinde aufweist.

3. Höhenverstellbares Bein nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, dass das zweite Ver-
stellelement (2) eine Gewindestange umfasst.

4. Höhenverstellbares Bein nach einem der Ansprüche
1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass das zweite
Verstellelement (2) ein Fixierelement (14) zur Befes-
tigung des Fußes (8) an dem zweiten Verstellele-
ment (2) umfasst.

5. Höhenverstellbares Bein nach Anspruch 4, dadurch
gekennzeichnet, dass das Fixierelement (14) als
Vierkant ausgebildet ist.

6. Höhenverstellbares Bein nach einem der Ansprüche
1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass der Fuß
(8) gleitend an der Hülse (3) anliegt.

7. Höhenverstellbares Bein nach einem der Ansprüche
1 bis 6, dadurch gekennzeichnet, dass das Profil
(12) als Rechteckprofil ausgebildet ist.

8. Höhenverstellbares Bein nach einem der Ansprüche
1 bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass das Profil
(12) ein Hohlprofil ist.

9. Höhenverstellbares Bein nach Anspruch 8, dadurch
gekennzeichnet, dass das erste Verstellelement
(11) in das Profil (12) eingeschoben ist.

10. Höhenverstellbares Bein nach einem der Ansprüche
1 bis 9, dadurch gekennzeichnet, dass das erste
Verstellelement (11) über einen Schnappverschluss
(13) in dem Profil (12) gehalten ist.

11. Campingartikel, umfassend ein höhenverstellbares
Bein (10) nach einem der vorherigen Ansprüche.

12. Campingartikel nach Anspruch 11, ausgebildet als
Campingmöbel.
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